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Liebe Leserinnen und Leser, 
verehrte Autorinnen und Autoren,

es wird Sie erstaunen, dass es gleich 
nach dem Heft 69, auf das Sie leider 
recht lange warten mussten, ein wei-
teres gibt. Meine Absicht ist es, die 
eingetretene Verzögerung wieder auf-
zuholen. Daher habe ich die Produk-
tion von Heft 70 übernommen. Ich 
konnte so parallel zu Heft 69 arbeiten.
Ursprünglich hatte ich befürchtet, 
es gäbe nicht ausreichend „Masse“. 
Das jedoch stellte sich als Fehlein-
schätzung heraus. Einmal wurden 
zwei umfangreiche Arbeiten, die ei-
gentlich schon in Heft 69 erscheinen 
sollten, nach Nr. 70 verschoben. Und 
dann haben sich auch noch ein paar 
Autoren kurzfristig entschlossen, ein 
Manuskript einzusenden. Sie kennen 
das ja: Auch der Eulen-Rundblick 
kann nur das drucken, was ihm aus 
Ihrem Kreis vorgelegt wird. Anderer-
seits hat er den Ehrgeiz, alles was uns 
eingesandt wurde und passt, auch um-
gehend erscheinen zu lassen. Daher 
appelliere ich eindringlich: Reichen 
Sie uns Ihre Manuskripte ein, da-
mit der Eulen-Rundblick eine siche-
re und inhaltsreiche Zukunft haben 
kann. Für das Heft 71 gilt wieder: Al-
les läuft über Dr. Peter Petermann 
eulen.rundblick@ageulen.de.
Andererseits bietet mir gerade die-
se Nummer des ER Anlass zu Freude 
und auch zu etwas Stolz. Solange ich 
am ER arbeitete und erst recht seit ich 
das verantwortlich tat, habe ich nach-

drücklich dafür geworben, dass sich 
auch Praktiker des Eulenschutzes hin-
setzen und ihre Erfahrungen nieder-
schreiben. Dazu habe ich selbst und 
hat auch der gesamte Vorstand Hilfe 
angeboten. Wir wissen, dass nicht alle 
Praktiker die großen Schreiber sind.
Der Grund für meine Freude: In die-
sem Heft gibt es gleich fünf Arbei-
ten, die irgendwie etwas mit diesen 
Appellen zu tun haben. Das sind erst 
einmal die Arbeiten von Wilhelm 
Von Dewitz, Roland Rap und Jens 
Frank. Alle drei sind (waren) Prak-
tiker, die sich an uns gewandt haben. 
Die daraus hervorgegangenen Arbei-
ten können Sie auf den Seiten 38, 41, 
und 108 anschauen.
Dann gibt es die Arbeit unter Be-
teiligung von Waldemar Golnik 
(S. 102). Er kontrolliert und beringt 
seit Jahrzehnten Schleiereulen. Bei 
diesen Arbeiten sind ihm im Jahr 
2019 ein paar ungewöhnliche Dinge 
aufgefallen. Er hat sie aufgeschrieben 
und herumgeschickt, auch an mich. 
Wir haben dann gemeinsam festge-
stellt, worin das Spannende an seinen 
Beobachtungen besteht und was sie 
zu unserem Wissen zur Biologie der 
Schleiereule beitragen.
Und dann noch Hanna Lange. Sie 
hat nach etwa 30 Jahren Schleier
eulenkontrollen die risikoreiche Ar-
beit in Scheunen aufgegeben. Damit 
sie nicht allzu sehr an Entzugser-
scheinungen leiden müsste, hatte ich 
ihr vorgeschlagen, sich doch – wie ich 
selbst – auf die Auswertung von Auf-

nahmen von Nestkameras zu stürzen. 
Das so verabreichte Virus hat schlag-
artig infiziert. Gleich nach ein paar 
Wochen hat sie im Eulenkasten in 
Otterwisch einen „Vergewaltiger“ auf 
frischer Tat erwischt (S. 103).
Die Rubrik „Kontrovers“ habe ich 
wiederaufleben lassen. Das liegt ein-
mal daran, dass es zu einer Arbeit im 
ER 69 einen kritischen Kommentar 
gibt (S. 118). Dann aber war im ER 
69 auch eine alte Diskussion wieder 
aufgelebt: Wie steht es um die Nist-
platzkonkurrenz von Schleiereulen 
und Dohlen? Dazu hat sich jetzt ein 
Dohlenfachmann, also jemand von 
außerhalb der Schleiereulen-Sympa-
thisanten-Gemeinde zu Wort gemel-
det (S. 116).
Aber lesen Sie dazu die Artikel. Es 
handelt sich um eine spannende Viel-
falt.

Zum Schluss: Seien Sie nachsichtig, 
wenn in diesem Heft nicht alles ge-
nau so ist, wie Sie es erwartet hätten. 
Früher hatte ich ein halbes Jahr Vor-
laufzeit. Das fehlte diesmal. Immer-
hin hatte sich Dr. Petermann bereits 
redigierend mit einigen der Arbeiten 
befasst, ehe er sie mir übergab. Dank 
ihm!

Auf ein Neues!

Ernst Kniprath
(Übergangs-Schriftleiter für dieses Heft
des Eulen-Rundblicks)
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